
Küken in der Spielelandschaft 
Kita auf dem Deichhaus nicht wiederzuerkennen  

Siegburg. Nach umfassender Sanierung und Erweiterung zeigt sich die Kita Deichausküken 
an der Frankfurter Straße in neuem Kleid.  

Statt 62 können nun 82 Kinder aufgenommen werden, darunter sind Plätze für Pänz mit 
Handicap. Ein Schmuckstück ist der Kindergarten geworden, eine der "modernsten Kitas im 
Kreis", wie Klaus Braukmann und Willi Nücken von der Bürgergemeinschaft Deichhaus, das 
ist die Trägerin der Einrichtung, hervorheben. Jetzt helfen zum Beispiel fest installierte 
Monitore bei der medialen Erziehungsarbeit, jetzt fördert eine ausgefallene Spielelandschaft, 
die sich über mehrere Ebenen zieht, bei der motorischen Entwicklung der Küken. Und einen 
Therapieraum gibt es auch. Braukmann und Nücken kamen am Donnerstag ins Rathaus, um 
den Mietvertrag zu unterzeichnen. Gebaut hat die Stadt. Sie trug 1,5 Millionen des 1,9 Mio-
Euro-Projekts. Der Rest kam vom Land und auch von der Bürgergemeinschaft selbst. Sie 
schoss 23.000 Euro zu. Bürgermeister Franz Huhn zog gedanklich zwei Kreise um die Kita. 
Einmal ist sie eingebunden in ein Netz: Neben den Deichhausküken befinden sich die Kitas 
"Arkadas" und "Die Deichmäuse" im Stadtteil, ferner das Jugendzentrum "Juze" und der 
Jugendmigrationsdienst. Die Grundschule ist direkt um die Ecke. "So gelingt Integration", 
sagte Huhn, der dabei den Charakter des von Menschen aus vielen Herkunftsländern 
bewohnten Viertels im Blick hatte. Zum besonderen Charakter gehört auch, dass das 
Deichhaus gern zu Festen, Feiern, Kursen, Sport und Spiel zusammenkommt, oft unter dem 
Dach der 500 Mitglieder starken Bürgergemeinschaft. Dafür ist ebenfalls Platz in der 
erneuerten Kita. Außerhalb der Betriebszeiten können die Großen das Gebäude als Treffpunkt 
nutzen. Dies ist auch der Fall an der Hans Alfred Keller-Schule, an der Grundschule 
Wolsdorf, in den Kitas auf der Zange und in Braschoss. Nach den Ferien wollen die 
Deichhausküken zur großen Einweihungsfeier einladen. Fotos: Oben Bürgermeister Franz 
Huhn mit Klaus Braukmann und Willi Nücken von der Bürgergemeinschaft nach der 
Unterzeichnung des Mietvertrags. Unten die Kita auf dem Deichhaus nach der 
Baumaßnahme.  

 


